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Partnergemeinde Mauerbach

Fläche 20,32 km², 3275 Einwohner 

Am 29.9.1973 wurde unter Bgm. Josef Rosenauer, Amaliendorf-Aalfang, und 
Bgm. Josef Mangst, Mauerbach im Wienerwald, die Gemeindepartnerschaft
beschlossen.

Mauerbach war bereits in der Bronzezeit von den Kelten besiedelt, wie die 
im Heimatmuseum ausgestellten Ausgrabungsfunde beweisen. 1231 sind die 
Herren von „Muwerbach“ zum erstenmal urkundlich erwähnt. 1313 stiftete 
Herzog Friedrich der Schöne eine Kartause, und damit begann der Aufstieg 
Mauerbachs. Im 14. Jhdt. erlebte die Kartause eine kulturelle und 
wirtschaftliche Blütezeit. In den folgenden Jahrhunderten wurde sie von 
Hussiten, Ungarn, Türken und Böhmen geplündert. 1683 brannten die Türken 
Kloster und Ort nieder. Bald nach dem Wiederaufbau hob 1782 Kaiser Josef 
II. die Kartause auf und richtete im Klostergebäude eine Versorgungsanstalt 
für Alte, Kranke und Sieche ein. Ende des 2. Weltkrieges diente das Haus 
als Spital, bis 1961 als Obdachenasyl. 1984 richtete das Bundesdenkmalamt 
ein Dokumentationszentrum für historische Handwerkstechniken ein und begann 
mit der Renovierung und Revitalisierung. Bis 1996 wurden in dem Gebäude von 
den Nationalsozialisten geraubte Kunstschätze aufbewahrt. 

Die nach der Aufhebung der Kartause dem Religionsfond überantwortete Grund-
herrschaft Mauerbach wurde 1833 von dem Freiherrn von Sina ersteigert, der 
1840 einen Park anlegen und ein spätklassizistisches Schloß errichten ließ. 
Dieses wurde, von der sowjetischen Besatzungsmacht völlig verwüstet, 1957 
abgerissen.

Die Gemeinde Mauerbach wurde 1983 zum „Markt“ erhoben. In der Marktgemeinde 
gibt es die barocke Pfarrkirche „Maria Himmelfahrt“(1317), die 1961-1963 
erbaute Pfarrkirche von Steinbach „Maria Rast“, den Kreuzbrunnen, den 
sogenannten „Englischen Gruß“, die Johannes-Nepomuk-Kapelle und die Kaiser-
Franz-Josef-I.-Jubiläums-Volksschule“(1908).

Mauerbach ist ein beliebtes Erholungsgebiet mit ausgedehnten Wanderwegen 
und einer vorzüglichen Gastronomie. 
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In der Partnergemeinde Mauerbach wurde der „Amaliendorf-Aalfang-Platz“ mit 
Aalfanger Granitplatten errichtet (vergleichbare Parkanlage „Amaliapark“ in 
Amaliendorf). Im Mai 1992 feierte die FF Mauerbach das 100jährige Bestands-
jubiläum. Eine Abordnung von Amaliendorf-Aalfang nahm daran teil. 

   Die Volksschule Amaliendorf 
   ---------------------------  

„Mit Hofdecret vom 14. April 1808 ist bewilligt worden, daß in dem
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